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Luſtangriff auf die Themſ mündung
Fortgang der Frtillerieſchlacht im Wytſchaete Abſchnitt Starke engliſch franzöſiſche

Rußlands Rasödtkaliſterung
Die erſten Führer großer Volksbewegungen pflegen

ſchlechte Mathematiker zu ſein Sie berechnen die Kräſte
die erzielbare Geſchwindigkeit vielleicht ſelbſt die Wider
ſtände nur eins berechnen ſie gewöhnlich nicht die Wucht
Wucht iſt das Ergebnis von Geſchwindigleit mal Maſſe Wo
die Maſſe übergroß iſt da iſt es auch die Loucht der Geſamt
bewegung Sie überrennt jeden Preülban

Die bürgerlich liberalen Politiker die vor noch nicht
drei Monaten die revolutionäre Lokomptive haizten ſind
icherlich geſchichtskundige Leute der Gang der großen fran
zöfiſchen Revolution wird ihnen genau bekannt ſein Jn
deſſen auch die Wiederholung des Gleichen iſt etwas ſehr
Ungewiſſes und dann was nützt es ſie vorauszuſehen
Nicht darum iſt der Führer ein Geſchobener weil ſeine Ge
zanken aus der Maſſe ſtammen wohl aber weil er der Maſſe
ſeine eigene Geſchwindigkeit mitteilt mitteilen muß und
weil damit eine Wucht erzielt wird die auch den gebremſten
Triebwagen widerſtandlos vor ſich herſtößt

Der ſchwere Laſtzug der ruſſiſchen Bewegung rollt Man
konnte nicht die für den erſten Umſturz unentbehrlichen
Kräfte der Maſſendemokratie ins Rollen bringen ohne daß
geſchehen mußte was geſchieht daß über den Oktobrismus
Kadettismus und Miljukowismus hinweg die Revolution
nach ihren inneren Geſetzen abläuft Belaſtet mit der Frie
densſehnſucht eines 170 Millionen Volkes mit dem Agrar
kommunismus der 100 Millionen Bauern dem Marxismus
der Arbeiter und den anarchiſchen Trieben des ruſſiſchen
Volkscharakters nimmt die Geſamtbewegung ihren Weg
ohne daß eine noch ſo große Geſchicklichkeit ſie rückläufig
machen oder anhalten oder umrangieren könnte

Jn Rußland leiſtet ſich die Weltgeſchichte den Verſuch
eines Rieſenſtaates der diesmal tatſächlich von Sozialiſten
beherrſcht wird Daß es ſo iſt bezeugt die neue Einladung
nach Stockholm Man erwäge was das bedeutet der
Arbeiter und Soldatenrat eine Körperſchaft alſo die den
immerhin größten Teil der geſetzgebenden und ausführenden
Macht in ſich vereinigt fordert in amtlicher Form die Völker
auf gegen die heilige Einheit der Regie
rungen und imperialiſtiſchen Geſellſchafts
klaſſen Sturm zu laufen Der Arbeiter und Sol
datenrat betrachtet alſo den Sieg des radikalen Sozialismus
über die bislang gültigen Geſellſchaftsformen für Rußland
bereits als errungen Seine Wortführer ſehen in ihrem
Vaterlande nicht Rußland mehr ſondern eine Provinz der
Jnternationale die auf dieſem Teil der Erde über die ſtaat
lichen Machtmittel verfügt

Für andere Völker mag dieſer Anſpruch der ruſſiſchen
redenden Jnternationalen geringe Bedeutung haben ent
ſcheidende hat er für Rußland Haben die Lwow Miljukow
Kerenſki geglaubt dies Volk das von einem ſchrankenloſen
Aufgehen in der Menſchheit ſeit jeher träumte gerade ſo
weit revolutionieren zu können daß es ein fortſchrittliches
Miniſterium berufe eine neue Duma wähle und dann
halt mache Würden die Menſchen deren Vorfahren ſchon
ver zwei Jahrtauſenden nach dem Zeugnis des Horaz das
Land alljährlich unter die Gemeinden verteilten die plötzlich
oerkündete Freiheit anders auffaſſen denn als Aufforde
rung ganz Rußland und demnächſt die Welt zu einem
rieſigen Mir zu verwandeln Schon beginnen die Bauern
ohne ſich viel um die Sozialiſten zu kümmern auf eigene
Fauſt mit der Verteilung des Landes Der Arbeiter und
Soldatenrat wird zu völlig kommuniſtiſchen Beſchlüſſen ge
drängt Die ſtädtiſchen Arbeiter enteignen unterdeſſen das
Held und die Produktionsmittel der Erwerbsgeſellſchaften
Dertliche Körperſchaften erklären ſich autonom

Das alles braucht uns kein Anlaß zum Prophezeien zu
ſein am allerwenigſten zu der unvorſichtigen Schlußfolge
rung als ſei ein ſo beſchaffenes Rußland wehrlos Ruſſiſche
Dinge dürfen nicht nach weſteuropäiſchen Begriffen gemeſſen
werden was bei uns wahrſcheinlich Zerſetzung wäre braucht
es noch nicht im Oſten zu ſein Die Radikaliſierung Rußlands
das heißt alſo die Folgerichtigkeit der revolutionären Be
wegung iſt eine Tatſache Sie zu deuten liegt den Staats
männern der Gegner und der Verbündeten Rußlands ob

Berlin 5 Juni Der bekannte politiſche Schriftſteller
Dr E J Dillon iſt der Meinung daß jetzt ein von ſeiten
Englands ausgeübter Druck auf Rußland die Situation
retten könne Die Wirkung könnte erreicht werden ſchreibt
er im Daily Telegraph vom 29 Mai wenn man ſich dafür
Garantien geben ließe daß alle weiteren Vorſchüſſe an die
proviſoriſche Regierung ganz ausſchließlich für Fortſetzung
und Durchführung einer kombinierten Heeres und Flotten
aktion gegen den gemeinſamen Feind benutzt werden müſſen
Dillon erwähnt dann beiläufig daß eine Reihe von
ſchweren Geſchützen die unter enormen Koſten aus
Großbritannien nach Rußland geſandt worden ſeien ſeit
Monat en verſchwunden und trotz aller Nach
forſchungen nicht wieder aufzufinden geweſen wären Weiter heißt es Die Ausſichten ſind zu
geſtandenermaßen unerfreulich und obwohl Rußlands Ver

Angriffe abgeſchlagen
Amtlicher Bericht der Heeresleitung

W TB Großes Hauptquartier 6 Juni 1917
Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Die Artillerieſchlacht im Wytſchaete Abſchnitt hat mit
nur kurzen Unterbrechungen ihren Fortgang genommen
Starke Erkundungsvorſtöße des Feindes wurden abge
ſchlagen

Abends und nachts war die Kampftätigkeit auch nahe
der Küſte und längs der Artois Front geſteigert Bei Ein
bruch der Dunkelheit griffen die Engländer mit ftarken tief
geſtaffelten Kräften auf dem Nordufer der Scarpe am
Zwiſchen Gavrelle und Fampoux wurde der Feind unter
ſchweren Verluſten durch bayeriſche Regimenter zurückge
worfen weiter ſüdlich drangen ſeine Sturmtruppen nur bei
Bahnhof Roeux in unſere Stellung dort wird um kleine
Grabenſtüdke noch gekämpft

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Am Chemin des Dames und in der Weſtchampagne war

die Artillerietätigkeit wechſelnd ſtark Jn der Nacht zu
geſtern verſuchten die Franzoſen nach einem dritten Angriff
nordweſtlich von Braye Auch dieſer Anlauf brachte ihnen
keinerlei Gewinn koſtete ſie dagegen beträchtliche Opfer
Ebenſo vergeblich und verluſtreich griffen ſtarke franzöſiſche
Kräfte morgens am Winterberg unſere Gräben an

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Nichts Weſentliches
Eins unſerer Luftgeſchwader warf auf militäriſche An

lagen von Sheerneß Themſe Mündung über 5000
Bomben ab Gute Treffwirkung wurde beobachtet

Jn zahlreichen Luftkämpfen längs der Front büßten die
Gegner 11 Flugzeuge ein

Leutnant Allmenroeder errang ſeinen 25 und 26
Leutnant Voß ſeinen 22 und 23 Luftſieg

Auf dem
öſtlichen Kriegsſchauplatze

und an der
mazedoniſchen Front

iſt bei ſtellanweiſe auflehenden Feuer und Vorfeldgefechten
die Lage unverändert

Auf dem Oſtufer der Struma warfen engliſche Flieger
Brandbomben auf die reifenden Getreidefelder

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

22 000 Tonnen verſenkt
Berlin 5 Juni Amtlich Jm Atlantiſchen Ozean ſind durch Boote 22000 BrReg Tonnen verſenkt worden
Unter den verſenkten Schiffen befanden ſich der engliſche

bewaffnete Dampfer Refugio 2642 Tonnen mit 3600 T
Kohle ein unbekannter engliſcher bewaffneter Dampfer
wahrſcheinlich Harolaw 6500 Tonnen ein unbekannter
engliſcher bewaffnete Dampfer vom Marinatyp 5000
ein unbekannter engliſcher Dampfer 4000 Tonnen und der
engliſche Fiſchdampfer Teal Nach den ſchweren Detona
tionen zu urteilen unter denen der 4000 Tonnen Dampfer
verſank beſtand ſeine Ladung aus Munition

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

WTB Madrid 5 Juni Funkſpruch des Vertreters
des Wiener Telegr Korreſp Bureaus Jmparcial und
andere Blätter melden Jn der Nähe von Santander ver
ſenkte ein Unterſeeboot den früheren griechiſchen Dampfer
Ariſtedes 12 980 mit Erzladung von Huelva für

Plymouth beſtimmt Jn der Nähe von Ferrol ſind die nor
wegiſchen Dampfer Waldemar und Urua mit Erzladung
nach England beſtimmt untergegangen Am 22 Mai ver
ſenkte ein Boot den braſilianiſchen Dampfer Lava mit
22 000 Sack Kaffee 600 Kiſten Bananen von Rio de Janeiro
für Marſeille beſtimmt die Mannſchaften wurden gerettet
Die Mannſchaft des ſpaniſchen Dampfers Puebla wohnte
in der Straße von Gibraltar einem längeren Kompfe zwiſchen
einem U Boot und dem bewaffneten engliſchen Dampfer
Patrouilla bei der bedeutende Beſchädigungen erlitt

Agitation gegen Kerenſeki
Karlsruhe 5 Juni Die Neue Zürcher ZJeitung

meldet von der italieniſchen Greuze Die Turiner Stampa
berichtet Reutertelegramme künden den Beginn einer Agi
tation gegen Kerenſki an der angeklagt werde ſich gleichſam
als Napoleon aufzuſpielen Die Tä der berüchtigten
ſchwarzen Banden ſei wieder erwacht Sie hetzen die rs
hurger Bevölkerung gegen die Revolutionäre auf und ver
langen offen die Wiedererrichtung der Autokratie

e

bündete optimiſtiſche Anſichten äußern ſo ſcheint es mir doch
wahrſcheinlicher daß Männecr wie Gutſchkow die Lage richtig
durchſchauen Wenn das Heer nicht ſofort wieder milttä
riſch diſzipliniert wird ſo iſt es mit ſeiner Brauchbarkeit als
Waffe gegen einen deutſchen Angriff vorbei Freund
liches Zureden und ſanfte Behandlungdürfen kaum die richtigen Mittel ſein umundiſziplinierten Truppenmaſſen den rechten Geiſt einzu
flößen So denken auch Gutſchkow Gurko und Bruſſilow
Das Vertrauen auf den endlichen Erfolg und die dauernd
wohltätige Wirkung der Revolution ſind ja ſehr ſchön aber
nur unter der Bedingung daß durch ſie nicht das Gefühl für
die dringenden Erforderniſſe der Gegenwart getötet wird

Berlin 5 Juni Der Expreß de Oeſt Nantes ver
ſteigt ſich zu folgenden abſprechenden Aeußerungen über den
Petersburger Arbeiter und Soldatenrat Es genügt dem
Arbeiterrat nicht mehr Rußland zu regieren er will ſich
vielmehr auch noch an die Stelle des Kriegsminiſteriums
ſetzen Das Vorhaben nicht nur die Armee ſondern auch
den Krieg zu lerten iſt wirklich erſtaunlich und unſinnig be
ſonders ſeitens eines Komitees das aus lauter Mitgliedern
beſteht die ſich ſelbſt gewählt haben und übrigens gänzlich
unfähig iſt ſowohl was Jntelligenz betrifft als auch die ele
mentarſte Bildung um die Tragweite der lächerlichen aber
mit allem Ernſt gefaßten Entſchlüſſe zu begrerfen Es ſcheint
nicht angebracht in Rußland wo die phyſiſche Dürftigkeit
und die geiſtige Armut vor dem Kriege eine ſo furchtbare
Ausdehnung hatte das Schickſal Rußlands ausgerechnet in
die Hände von Arbeitern und Soldaten zu legen lauter
Muſſchiks und größtenteils Analphabeten Wie lange wird

es die proviſoriſche Regierung noch dulden daß diefe für
die Verteidigung und die Freiheit Rußlands geradezu ver
hängnisvollen Konſequenzen von einer man kann wohl
ſagen verborgenen Regierung ausgehen da ſie von keiner
regulären Jnſtitution die Machtbefugniſſe erhalten hat

Alexejew glaubt an ein baldiges Kriegsendöe
Baſel 5 Juni Vertretern der Preſſe gegenübet

äußerte ſich General Alexejew laut der N Züricher Jeitg
Der Krieg werde im Jahre 1917 zu Ende gehen Die Völker
ſeien bereits derart müde daß ſie in 4 bis 6 Monaten kaum
noch kampffähig ſein könnten

Haag 5 Juni Times meldet aus Petersburg
General Poloftſow der neue Oberbefehlshaber des Be
zirkes Petersburg übernahm am Sonntag das Kommande
und beſuchte zuerſt den Arbeiter und Soldatenrat Er
arbeitet einen Plan aus für eine beratende Kommiſſion von
Offizieren und Soldaten durch die er imſtande ſein wird in
ſteter Fühlung mit den Mannſchaften zu bleiben und zu kon
trollieren ob ſeine Befehle auch genau ausgeführt werden

T V Amſterdam 5 Juni Dem Handelsblad wir
aus Petersburg berichtet Petersburg iſt nunmehr end
gültig als der Ort beſt immt wo die konſtituierende
Verſammlung tagen wird Die vorläufige Regie
rung hat Maßnahmen treffen laſſen um den großen Sag
des Volkspalaſtes für die Sitzung der Conſtituante bereit
zuſtellen

Zum Wirrwarr im ruſſiſchen Heere
wird berichtet daß das Sprachrohr des Petersburger
Arbeiter und Soldatenrates den General Alexejew beſon
ders wegen ſeiner Offenſive heftig angegriffen habe Er be
ſchwöre den Bürgerkrieg herauf Jn den vorderſten Schützen
gräben verlangten zahlreiche Truppenteile von der Einſt
weiligen Regierung die ſofortige Eröffnung von Friedens
verhandlungen und auch hinter den Fronten ſowie im
ganzen Lande werde andauernd eine tatkräftige Agitatioy
für den Friedensſchluß betrieben

Allgemeine Enteignung in Rußland
T V Zürich 6 Juni Aus Petersburg wird berichtet

Die Konſtituante wird die Enteignung der Apanage der
Kloſterländereien und des Privatbeſitzes zugunſten der arbei
tenden Bevölkerung beſchließen Daher erſchien ein Regie
rungserlaß der den Ankauf Verkauf und die Verpachtung
von Liegenſchaften verbietet

Wünſche der ruſſiſchen Polen
T U Rotterdam 5 Juni Der Petersburger Krrre

pondent der Daily News hatte eine Unterredung mit dem
rſitzenden des Ausſchuſſes zur der polniſchen An

gelegenheit Lednicki antwortete auf die Frage ob Polen
eine Monarchie oder Republik zu werden wünſche daß Polen
mehr Gewicht auf die Einheit der polniſchen Nation als auf
die Regierungsfrage lege und wohl auch einen habsburgiſchen
Erzberzes als Monarchen annehmen würde wenn es dadurch
das öſterreichiſche Galizien erhalten würde Lednicki ſagt
weiter daß Polen durch einen Kanal zwiſchen Weichſel und

i Ausgang nach der See bei Libau erhalten
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Die geplante Wahlreform in England
Von Geheimrat Prof Dr Ferdinand Tönnies

Herr Asquith damals noch an der Spitze der Geſchäfte
ch ſich am 16 Auguſt 1916 über das Syſtem wonach das

nterhaus gewählt wird nach außen hin iſt es natürlich
wie alle engliſchen Einrichtungen lautere Gerechtigkett

reiheit Demokratie wie folgt aus Jn Bezug auf das
arlament daß die Arbeit des Neuaufbaus nach dem Kriege

auf ſich nehmen ſoll iſt es im höchſten Grade wünſchenswert
daß Sie er meint das gegenwärtige Unterhaus eine
Wähler Grundlage ſchaffen die dies Parlament zu einer
Spiegelung und Darſtellung der allgemeinen Meinung des
Landes machen und ſeinen Entſcheidungen ein moraliſches
Anſehen geben wird das man nicht durch eine Wählerſchaft
erreichen kann die ich wohl eine zuſammengekratzte impro
oiſierte und Geratewohl Wählerſchaft nennen darf Gewiß
ſchmeichelhaft für das von dieſer Wählerſchaft in ſeine Rechte
eingeſetzte Haus und Miniſterium Bald darauf wurde
eine Konferenz aus beiden Häuſern des Parlaments der
ewig unlogiſche engliſche Sprachgebrauch verſteht als Parla
ment bald wie es dem Rechte nach richtig iſt die beiden
Häuſer bald nur das Unterhaus wie es ihm gerade in den
Kram paßt und aus den verſchiedenen Parteien gebildet
Die Zuſammenſetzung iſt charakteriſtiſch obgleich das Ober
haus nur ſchwach vertreten iſt 5 Lords 9 mit dem Prädikat
Sir geſchmückte 2 Oberſten und nur die gleiche Zahl 16
einfache Herren von denen aber 3 Right Honourable d h
geweſene Miniſter Den Vorſitz führte der Sprecher des
Unterhauſes Am 27 Januar dieſes Jahres ſtattete er
ſeinen Bericht ab am 28 März wurde dieſer verhandelt und
fand weit überwiegend ſympathiſche Aufnahme frei
lich in einem ſchwach beſetzten Hauſe an der Abſtimmung
die aber nur die von einer Minderheit beantragte Ver
tagung bis nach dem Kriege vbetraf und dieſe verwa rff
nahmen 60 v H der Mitglieder teil

Der Bericht der aber noch nicht zu einem Geſetzentwurf
verdichtet tſt will zum erſten Male in England all
gemeines Stimmrecht der erwachſenenMänner und zwar mit dem Alter der zivilen Mündig
keit das auch jetzt gilt ſchaffen und damit die Zahl der
Wähler um 2 bis 3 Millionen vermehren Ungleichheiten
bleiben aber beſtehen wer in einem Wahlkreiſe ſeine Woh
nung in einem anderen ſein Geſchäft hat kann in beiden
ſtimmen ebenſo wer einer Univerſität angehört ſowohl in
ſeinem Wohnort als in der Univerſität an der er promo
viert hat die erſte Promotion zu einem B A Bacca
laureus Artium ſteht ungefähr auf einer Stufe mit unſe
rem Abiturientenexamen i aber zum Teil viel leichter
die zweite zum M A Magiſter Artium wird erſeſſen
durch zweifähriges Verweilen im College der Doktor wird
nur ehrenhalber verliehen So iſt es in den zwei alten
Univerſttäten die allein wirklichen Rang haben in den
neuen kann man wie in den deutſchen ſeinen Doktor
machen Die Sonderbarkeit daß die Univerſitäten als
ſolche ihre Vertretung haben wird bewahrt und ſogar durch
Ausdehnung auf acht junge Hochſchulen darunter die von
Wales erweitert Altes und Neues in dieſen Beziehungen
wird aber verdunkelt durch den großen Erfolg des weiblichen
Geſchlechts und der ſo oft bitterlich verhöhnten und laut an
geklagten Wahlweiber Suffragettes au ch ein Teil
der Frauen ſoll das Wahlrecht erhaltenWelcher Teil darüber iſt auch die Konferenz nicht völlig
einig mit ſich geworden nur darüber daß man die eigent
lichen jungen Mädchen und jungen Frauen noch aus
ch Ließen will denn als Alkersgrenze wird 30 oder

45 Jahre geſetzt Ob auch die Wählvarkeit das paſſive
Wahlrecht eingeſchloſſen iſt darüber ſchweigt der Bericht
vermutlich iſt das nicht die Meinung

Aber auch ſo iſt die Neuerung theoretiſch betrachtet
ſehr bedeutend Ob ſie praktiſch große Wirkungen häben
wird bezweifle ich Sie wird allerdings dazu veitragen
die Regierung mehr als ſie es ſchon iſt zu einer Regierung
von Advokaten und Journaliſten zu machen

Von anderen Reuerungen iſt noch zu erwähnen
Die nächſt wichtige in Form der Wenn nicht

ttmme alternative vore man ſchreibt zwei Namen auf
otetdt der erſte an dritter Stelle ſo gilt der andere Name
eine Einräumung an den Grundſatz der unbedingten Mehr
heit die Doch den Stichwahlen vorbeugt Empfehlenswert

Sbonfalls wichtig daß die Wahlen in Zukunft
ebenſo die auf eine Woche vorher angeſetzten Ernennungen
ber Kandidaten an einem Tage ſtattfinden ſollen wie bei
Uns von jeher während ſie jetzt auf mehr als 14 Tage ſich
derteilen o daß der Ausfall der früheren auf die ſpäteren

inwirkt
3 Einige Moderniſierungen betreffen die bisher ſehr

umftandliche Aufſtellung der Wählerliſten
Normalziffer der Bevölkerung für einen Wahlkreis

rund 70000 kleinere Städte verlieren das Recht ver Ver
tretung in großen ſoll die Verhältniswahl eingeführt

Die Koſten der Wählerliſten bisher den Kandi
ur Laſt fallend ſollen zur Hälfte auf den Staat

zur Hälfte auf die Kommunen ahgewälzt werden
Jeder Kandidat hat 155 Pfund zu hinterlegen die

verfallen wenn er nicht mindeſtens der Stimmen auf ſich
verernigt ein eigenartiger Schutz gegen unberufene
d h arme Kandidaten

7 Die zuläſſigen Koſten ſollen eingeſchränkt
Vereine ferngehalten werden dies vedeutet eine wahrſchein
lich wirkungsloſe Verſchärfung von Beſtimmungen gegen
mittelbare Wahlbeſtechung die ſich leicht umgehen laſfen
wie ſie us her umgangen wurden

ebenfalls muß man mit Spannunghder ferneren Ent
wicklung entgegenſehen Die ſogenannte engliſche Demo
kratie wird nach wie vor gegenüber den Tatſachen der un
geheuren Macht und des unermeßlichen Einfluſſes den Ge
burt und Reichtum vereint und getrennt ausüben ein
etwas ſonderbares Antlitz tragen Die Arbeiterklaſſe hat
eine tüchtige und recht geſcheite Oberſchicht als ganze ſteht
ſie an Einſicht und Bildung erheblich tiefer als die unſere
und iſt politiſch nur ſchwach organiſiert

Der engliſche Frbeiter und Soldatenrat
W IB BVern 5 Juni Die Entſchließungen der von Ramſay

Macdonald und Genoſſen am 3 Jun in Leeds einberufenen
Soßzialiſtenverſammlung umſfaſſen folgende PunkteI Die Verſammlung beglückwänſghe das ruſſiſche Volk zur

Erkangung der Fr
2 Die Bere e ehe

d der Politik der demokrafſſchen Regſerung
3 die der tumlung fordert eine eine Ge

neralcmmneſlie
eines Beſtandes verloren hat Die 20 ſüdar alle wegen politiſcher und rliiöfer Verbrechen wahr 29 April noch nicht bei ihrer 9 Diviſion ſon

Renerliche Feſtſtellungen Uber engliſche Verluſte
n der Weſtfront ergeben daß das 12 kenne veſ

Verhafleten ſowie die Befreiung des Arbellerſſandes von jeder dern in Arras verblieben da ſie von Südafrika noch keinen
mmun dert e veriretenen Körperſchaften

an ſeeet 3 v n iſammnenarbelt zur Dirchſetzung
der durch die ü er Enſſe
wärts Arbeiter ind Soldatenräle einzuſehen und auf n
einen vom Volke der verſchiedenen Länder zu ſchülr
r eine vollſtändige politiſche und wirt

Art von e und BVehinderun

t 3

Erſatz erhalten
10 April zu decken

ndtte um die ſchweren Verluſte vom 9 und
Eine Kompagnie des 9 Scotch Rifle

atte am 9 April 60 Mann Verluſte eine Kompagnie des
ungen beezichneien Fiele aller 6 K O Scotch Vord brachte am gleichen Tage von 130 Mann

ur 42 zurück Ein 4A jähriger Mann der erſten au ſtra
rieden liſchen Diviſion Vater von ſechs Kindern dem bei der

t eiun erbunten Je Abeier W Frankreich zu ſchicken hatte als Krankenträger beiverſprochen war ihn als älteren Mann nicht
ſigatl t A t b J nund Nenrate ſelten d en i gegen die induſtrielle Quéant ein beſonders gutes Urteil über die Verluſte

und bürgerliche Freiheit abwehren der Frekenarbeit befonderes
Intereſſe widmen im Allgemeinen die Wirkſcankeit Ge
wertſchaften fördern ſowie den Nafrungemiſtalwuher hindern

Roiterdam 5 Juni Nieuwe Rotterdamſche Courant
meldet aus London Die Baſis Konferenz wurde Wltern
im Coloſſeum in Leeds eröffnet Die Vermietung der
all war verweigert worden Auf der Tribüne

Macdonald Snowden Jowett Anderſon Buxton Maſſing
ham und andere

twa 1500 Zrlesſerten der verſchiedenen ſozialiſtiſchen Körver erlitten Commodore Tyrwhitt meldet daß leichte Kreuze
Von Seiten der Stadt Leeds er ſchab nichts Und Torpedojäger unter ſeinem Kommando heute früh zu

Eine Perſammlung unter freiem Morgenſtunde ſechs deutſche Torpedojäger ſichteten und ſie t
ſchaften beſucht

um ſie zu bewillkommnen
Himupet war ertaten worden In der Heſſentichtein nan da i cht verwickelten in dem aus weitem AbPublikum keine feindſelige Haltu gen ſie e ein Bewegun gefecht verw en e e lPublikum keine feindſelige Haltung gegen ſie ein und der Verlauf jand Geſchützfeuer gewechſet wurde Teorped

äger S 20 wurde verſenkt ein anderer wurde ſchwer be

ſchädigt rlebeijägers S 20 auf Wir hatten keine Verluſte

ar ſo ordnungsgemäß wie bei einer ordentlichen Arbeiterver
ſammlung

Lebensmittelmangel in England
Am 1 Juni aus England nach Rotterdam zurückgekehrte

Seeleute erklären daß die Lage in England unhaltbar ſei
Man fühlt ſchon jetzt den Hunger überall in England Es
wird angenommen daß etwa am 15 Juni Brot und Fleiſch
karten eingeführt werden

ſeiner Truppen am 3 und 4 Mai
außerordentlich hoch

lhert berichtet Der Vizeadmiral in Dover meldet
efanden ſich heute am frühen Morgen pe Se ſer en Du

und die Werkſtätten von Oſtende ſchwer beſchoſſen DieNach dem Berichte der Times hatte die et erwiderten das Feuer Unſere Streitkräfte
Konferenz als Kundgebung unzweifelhaft Erfolg Sie war von tie das BVombardement durchführten haben keinen Schader

Er bezeichnet ſie ale

Der engliſche Bericht über den Angriff auf Oſtende

WTB Londeon 5 Juni Reuter Die Admiralitä
Wir haben

r

Der deutſche Torpedo

Wir nahmen ſieben Ueberlebende des Torpedo

Die Neutralen in Frankreich ſollen zum Frontdienft
gezwungen werden

Verlin 5 Juni Die Pariſer Ausgabe des New York
Herald vom 1 Juni fordert daß Reulrale die in Fran

Die Rationen ſollen dann drei reich anſäſſig ſind eine neutrale Legton für den Fronkdienſt
Pfund pro Kopf und Woche betragen Das Brot muß zwei hilden oder Frankreich verlaſſen ſollen
Tage alt ſein ehe es verkauſt werden darf wodurch es in Daß eine große Ententezeitung eine derartige Forde
Anbetracht der in England vorgeſchriebenen Miſchung f a ſt rung unumwunden auszuſprechen waogt dürfte von neuem
ungenießbar wird

Die ſteigende Frachtraumnot

e B Stocdkholm 5 Juni n Jmletzten Wochenberichte berichtet Svenska Dagbladel daß
die überſeeiſchen Frachtenmärkte ſich noch immer durch
eigene gen d ebhaſte Rachſragen u Frarhtraum eng forderte ferner daß auch das Arbeiterperſonal der

Eiſen bahngeſellſchaften unruhig zu werden beginne
Transportangeſtellten erklären in den Ausſtand treten zu
wollen falls ihnen keine Lohnerhöhung gewährt werde In
Marſeille haben die Metallarbeiter eine Lohnerhöhung be

auszeichnen der mit jedem Tage ſchwieriger aufzutreiben iſt
Es herrſcht kaum ein Zweifel daß der UBootKrieg den
Beſtand der engliſchen Handelsflotte weit mehr verringert
hat als man zugeben will von engliſcher Seite Trotz der
erhöhten Bautätigkeit auf amerikaniſchen und engliſchen
Werften kann man doch eine ſtändig ſich ſteigernde Knapp

heit an Frachtraum feſtſtellen z
Die Alſtermänner gegen den iriſchen Nationalkonvent

WIB Amſterdam 5 Juni Nach einem hieſigen Blatte
meldet der parlamentariſche Mitärbeiter der Times daß e
die Unioniſten von Ulſter am Freitag in Belfaſt zuſammen
traten Auf presbytherianiſchen Einfluß hin beſteht eine
kräftige Bewegung gegen die Teilnahme von Ulſter an dem
iriſchen Nationalkonvent

Erngland und die ruſſiſchen Flüchtlinge
VWVTB London 4 Juni

ters Agentur amtlich darüber unterrichtet worden daß den
ruſſiſchen politſchen Flüchtlingen die aus neutralen oder alli
ierten Ländern in ihre Heimat zurückzukehren wünſchten
keine Schwierigkeiten in den Weg gelegt worden ſind oder
werden in den Weg gelegt werden wenn ſie von der ruſſi
ſchn Behörde im Lande ihres Aufenthaltes Päſſe erhalten
haben Die Regierung iſt ferner willens für e Rückreiſe
Erleichterungen zu gewähren ſobald ſolche Erleichterungen
mit dem Kriegszuſtande zu vereinbaren ſind

England hat alſo ſeinen Standpunkt ändern müſſen

die unglaubliche franzöſiſch angelſächſiſche Anmaßung Neu
tralen gegenüber beweiſen

Neue Ausſtandsbewegungen in Paris
WTB BVern 5 Juni Der Matin berichtet daß in

Paris geſtern auch das weibliche Perſonal im Untergrund
Omnibus und Straßenbahnbetrieb eine Lohn

Die

creits durchgeſetzt während in einigen anderen Jnduſtrie
weigen wie den Färbercien der Streik erſt begonnen hat

gonnen obwohl die Arbeitgeber die engliſche Arbeitszeit
ugeſagt haben Jn Rouen hat die Streitbewegung großen
lmfang angenommen Vor den Lebensmittelgeſchäſften kam
s zu Zuſammenſtößen Einigungsverſuche mißlangen Jetzt

zu Rimes haben die Bekleidungsarbeiterinnen den Streit

ſtreiken in Rouen 5000 Arbeiter

Vor der 11 Jſonzoſchlacht
Bern 5 Juni Corriere della Sera meldet von der

ront Die Vorbereitungen zur Fortführung der OffenſiveMit Bezug auf gewiſſe Feſt n vollendet
ſtellungen im Auslande im Jntereſſe Deutſchlands iſt Reu die Front weitergereiſt Die Militärattaches ſind aus Vergamo ar

Das Seegefecht in der Gtrantoſtraße
2lus dem k u k Kriegspreſſequartier mird gemeldet

Unſere am Seegeſecht vom 15 Mai beteiligt geweſenen leich
en Secſtreitkräfte voll führten eine Waffentat die durch ihre

kühne Anlage Führung und ſchneidige Durchführung ganz her
vorragende Wertung verdient Aufga m r ſüdlichen Adrig zwiſchen Otranto und der Alban ſchen Küſte patrouil

Jhre Aufgabe den in ver ſüd

jerenden feindlichen bewafſfneten Wachtſchiffen und Dampfern
Die Erklärung iſt allerdings noch recht verklauſiert und un mögüchſt großen Schaden zuzufügen haben unſere Kampfein
bequemen Perſönlichkeiten dürfte die Rückkehr unter dem
Vorwande daß der Kriegszuſtand keine Erleichterungen einer Steigerung fähig geweſen wäre

heiten ber dieſem Vorſtoß mit einer Gründ lichkeit gelöſt die kaum
Wie zu erwarten war

geſtatie immer noch verwehrt bleiben erſuchten die Regierungen der Entente in ihren amtlichen Beverſuch g g
Von der Weſtfront

Beöeutenöe Erfolge unſerer Bombenflieger

IB Berlin 5 Juni Das günſtige Wetter der letzten
Tage gab unſeren Bombenfliegern Gelegenheit zu groß an
gelegten und überaus erfolgreichen Angriffen Jhre Streif
züge richteten ſich in erſter Linie gegen feindliche Anlagen
hinter den Hauptkampffronten und erzielten nach den Beob
achtungen der Flugzeugbeſatzungen und unſerer Truppen auf
der Erde in zahlreichen Fällen ganz gewaltige Wirkungen
Hinter der Champagnefront erhielt in der Nacht vom 2 zum
3 Juni eine Munitionskolonne
treffer Jhre Wagen flogen hintereinander mit hellem
Feuerſchein in die Luft Am 3 Juni rief ein Boinben
angriff in Munitions und Truppenlagern bei Arras meh
rere Brände hervor Ein anderes Geſchwader ſuchte die ganze
Nacht hindurch die Anlagen in Verlet heim und warf nicht
weniger als 6750 Kilogramm Sprengſtoff ab Ueber
60 Exploſionen darunter ſolche von größtem Umfange
wurden gezählt Die Jnduſtriewerke von Neure Maiſons
ſüdlich Nanch wurden in derſelben Nacht mit 4300 Kilo
gramm Sprengſtoff bedacht Jn der Nacht vom 4 zum 5 Juni

ten unſere Geſchwader militäriſche Anlagen hordwe tlich
rzras Munitionslager ſowie Bahnanlagen hinter der Cham

pagnefront an Jnsgeſamt wurden während der drei
Tage und Nächte 25 823 Kilogramm Bomben ab
geworfen Jhre morgliſche Wirkung war gewiß nicht
geringer als ihre materielle

Barbarei franzöſiſcher Soldaten
Bern 5 Juni Oeſterreichiſche Austauſchgefangene

i

berichten daß ſie am 18 Mai zwiſchen Lyon und Veilegarde behauptet

richten den durchſchiagenden Erfolg u re
durch Veſchönigung ihrer eigenen Waffentaten und Aufſtellung
unwahrer Behauptungen zu verkleinern bezw in Frage zu ſtellen

einen Voll
Balaton Kommandant Korvetten Kapitän Morin Als Geg

ner wurden unzweifelhaft erkannt die eng chen Kreuzer Dar
mouth und Briſtol die italieniſchen K
Marſalla und Nino Bixio alle ſtärker als unſere Kreuzer

außerdem acht italieniſche und franzöſiſche Torpedofahrzeuge
Unſere Kreuzer wurden nicht verfolgt wie dies der engliſche Be
richt beſagt ſondern griffen durch Funkſpruch vom Standborte
des Feindes unterrichtet dieſen an
von dem nach ihrem Stützpunkt führenden Kurs abſchwenken
Es war in ihrer Hand gelegen nach Zerſtörung von 20 bewaff
neten Ueberwachungsdampfern jedem derartig ungleichen Gefechte
auszuweichen
dauerte zweieinhalb Stunden
diſt ab trotzdem Novara infolge Unbrauchbarkeit der Maſchinen
bewegungslos war und von Saida ins Schlepp genommen
werden mußte Zu dieſer Zeit waren die Rauchwolken der zu
r eilenden St Georg und der Torpedobooie von unſeren

e aus die 12
o

e i FFAunſeres kühnen Angriffes

Im Gegenſatz zu dieſen Veröffentlichungen ſeien nachdem nun
kein Grund mehr vorhanden Einzelheiten aus dem Seegefechi
n der ſüdlichen Ahriag der Oeffentlichkeit vorzuenthalten in Er
gänzung der bereits vom Oberbefehl der Flotte hierüber heraus
jegebenen Mitteilung auf Grund authentiſcher Berichte folgende
atſachen feſtgeſtellt Unſere Flottillenabteilung unter dem Kom

mando des Linienſchiffskapitäns von Horthy auf S M Schiff
Novara beſtand außer dieſem leichten Kreuzer noch aus den

beiden leichten Kreuzern Saida Kommandant Linienſchiffs
Kapitän von Purſchla und Helgoland Kommandant Linien

Heyßler und aus den Torpedofahrzeugen Cſepel
cmmandant Fregatten Kapitän Prinz Liechtenſtein ſowie

reuger Quarto und

Sie mußten dazu eigens

Der harte n mit dem überlegenen Gegner
ann zog der Gegner nach Brin

reugern aus kaum wahrzunehmen um ſo weniger von denen des
Meter weiter ſüdlich waren Es iſt

mit en de es unſere Einheiten waren die den Platz
aben Nicht bloß eigene Wahrnehmungen ſonderneinen Transport franzöſiſcher Jnſanterie geſehen hätten der auch die Darſtellung aller ſeindlichen Berichte über das Seegefecht

2on der deutſchen Weſtfront nach Saloni i beſtimmt war
Die franzöſiſchen Soldaten rühmten ſich den öſterreichiſchen mouth dre

ſie ver Dampfer ein
deutſche ermordet und ausgeplünder tten ein Schiff noch de eug noch Flugzeug verlorenje ſie vara welche ſendlche

26 Mai durch Fahrt mit ganzer Kra

und deutf
wundete 2
Viele von ihnen zeigten Uhren und Wertſachen vor
den Ermordeten abgenommen hätten

n Geſangenen gegenüber damit da

äßt auf en Verluſte des Gegners ſchließen Kreuzer Dar
v törer drei Transport und 20 Ueberwachunge

nierſeeboot und ein Flugzeug Wir hen wegen

e Drſeits ſinkend a wurde hat am
t bewieſen daß ſie keine
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